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7. Auf Grund der bisherigen Erfahrungen wurden der .9/c/;er^e//.vd/£'«r/ der /Jr/we (BRB vom
19. Mai 1971) und die Ta//'g£e/7 tw; Heer ««</ H<w« /« Friede?/ (Verfügung des EMD vom
1. Juli 1971) neu geordnet.

8. Gestützt auf eine Verfügung des Militärdepartementes vom 11. Februar 1970 über die Koordi-
nation der Dokumentationsdienste des Departements wurden im Jahre 1970 wesentliche Arbeiten
für den A/z/H/m erao l«/egr/V?7e« Do&wwfÄ/ii/Kwrfrtw/« der FAID geleistet,

VI. Ab/ü/Ao/ze«
1. A/crgeFoFe« wurden im Jahre 1971:

- die Angehörigen des Jahrganges 1952, sofern sie nicht bereits ausgehoben waren;

- Leute älterer Jahrgänge, die an früheren Aushebungen zurückgestellt wurden oder damals krank,
landesabwesend oder noch nicht eingebürgert waren;

- Angehörige der Jahrgänge 1953 und 1954, die sich freiwillig vorzeitig zur Aushebung stellten.

2. ÜFerPvV/e auf Jahresende:

a) /l«r der WeH-p/AH?/ c/V/terc« wurden:

- die im Jahre 1921 geborenen Unteroffiziere, Gefreiten, Soldaten und Hilfsdienstpflichtigen
sowie die im Jahre 1916 geborenen Offiziere.

Sonderregelungen gelten für die Stabsoffiziere und für die aus besonderen Gründen über das

Wehrpflichtalter hinaus militätisch eingeteilten Wehrmänner.

b) /?/ Atze rttzderi? Ffeere.tb/uwe r/7/d z/èergeAe/ezz:

- in die Landwehr: die im Jahre 1939 geborenen Soldaten, Gefreiten und Unteroffiziere;

- in den Landsturm: die im Jahre 1929 geborenen Soldaten, Gefreiten und Unteroffiziere.

Auch hier gelten Sondervorschriften für die Hauptleute und Subalternoffiziere.
K/zrz

Arbeitstagung des Schweizerischen Fourierverbandes
Der Zentralvorstand des SFV hatte die Mitglieder des Zentralvorstandes, die Experten und Mit-
glieder der Zentraltechnischen Kommission, die Präsidenten und Technischen Leiter der Sektionen
sowie die Redaktion des «Der Fourier» und «Le fourrier suisse» am D.November 1971 zu einet
Arbeitstagung in Bern eingeladen. Dem Zentralvorstand war es gelungen, zwei kompetente Prak-
tiker als Referenten zu gewinnen. Major Dietrich gelang es, den Anwesenden in knapper Form die
Möglichkeiten der Arbeitsteilung im hellgrünen Dienst aufzuzeichnen. Mancher Teilnehmer musste
einmal mehr die Tatsache akzeptieren, dass moderne Führungs- und Organisationsgrundsätze eines
zivilen Betriebes auch in unseren militärischen Diensten Einzug halten müssen. Dem Thema seiner
Ausführungen gerecht werdend, berührte Major Dietrich Tragen wie — Beachtung der Autonomie-
zone Beachtung des persönlichen Bereiches eines jeden hellgrünen Funktionärs) — die Zuwei-
sung in sich abgeschlossener Aufgaben für Büroord, Four Geh usw. — die Funktionen «Voraus-
setzung» und «Auswirkung» mit den Stichworten «klarformulierte Aufgabe» führt zur Initiative
und Arbeitsfreude. Oder Toleranz und Rückendeckung ergeben mehr Produktivität — soll ein
Problem gelöst werden, so muss man es von der organisatorischen Seite her anpacken — investiere
Zeit und Zeit zu gewinnen — usw.
Im zweiten Teil orientierte Hptm Wälchli über die Ausbildung der Fouriergehilfen in den Four Geh
Kursen. Seine Ausführungen sind in der Januarausgabe 1972 unseres Fachorgans, Seite 7, im Detail
aufgezeichnet.

Die Arbeitstagung, wie sie am 13. November geboten wurde, darf sieber als Erfolg bezeichnet
werden. Es ist nur zu hoffen, dass der Zentralvorstand auch in Zukunft — vielleicht noch ver-
mehrt — den Mut für Tagungen mit aktuellen Referaten, die alle Hellgrünen interessieren müssen,
aufbringt. /,
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